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Kreisliga A Nord Herren

TTF Althengstett II : TTC Ebhausen II 
Samstag, 02.12.2023, 15:30 Uhr

Hummel-Mayer tütet den Sieg für die TTF Althengstett II ein

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TTC Ebhausen II hat die TTF Althengstett II am Samstag in
weniger als 135 Minuten zwei Punkte in der Kreisliga A Nord Herren gesammelt. Beim TTC
Ebhausen II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Nachmittag aus: Mit 27:12 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant war
insbesondere Christine Hummel-Mayer, die ihre Partien allesamt gewann.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Keppler / Hummel bekamen es im ersten Spiel mit Günther /
Longo zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Keppler / Hummel am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Hummel-Mayer / Flik kamen
mit der Spielweise von Weidenbacher / Schulze am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur
einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die richtige Herangehensweise hatten
Willeke / Keppler beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Krause / Gebauer ab
dem ersten Ballwechsel. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun die Topspielerin des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Zwischenzeitlich
musste Christine Hummel-Mayer zwar einen Satz weggeben, fuhr ihr Spiel gegen Thomas Schulze
aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 34 Punkten
endete und mit 18:16 an Hummel-Mayer ging. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Uwe Flik
und Karl-Heinz Weidenbacher, die Uwe Flik letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war
nichts für schwache Nerven. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Peter Keppler hatte gegen Michael Krause, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Nichts auszurichten
hatte Walter Hummel bei seinem 0:3 gegen Thomas Günther, obwohl die beiden auf dem Papier als
in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Roland Willeke bei seinem 3:1
gegen Roland Gebauer doch überlegen. Es dauerte eine Weile, bis Daniel Keppler sein 3:2 gegen
Luca Longo unter Dach und Fach hatte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler der TTF Althengstett II und des TTC Ebhausen II in
die Box. Christine Hummel-Mayer hatte daraufhin ihren Gegner Karl-Heinz Weidenbacher beim
klaren 3:0 recht sicher im Griff, so dass sie der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf
gerecht wurde. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht die TTF Althengstett II am 09.12.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den VfL Stammheim II, während der TTC Ebhausen II am 09.12.2023 gegen den MUTTV Bad
Liebenzell versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTF Althengstett II

Doppel: Keppler / Hummel 1:0, Hummel-Mayer / Flik 1:0, Willeke / Keppler 1:0 
Einzel: C. Hummel-Mayer 2:0, U. Flik 1:0, P. Keppler 1:0, W. Hummel 0:1, R. Willeke 1:0, D. Keppler
1:0 

 TTC Ebhausen II
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Doppel: Weidenbacher / Schulze 0:1, Günther / Longo 0:1, Krause / Gebauer 0:1 
Einzel: K. Weidenbacher 0:2, T. Schulze 0:1, T. Günther 1:0, M. Krause 0:1, L. Longo 0:1, R.
Gebauer 0:1


